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Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

im nächsten Schuljahr werden wir für die beiden bilingualen Klassen der Jahrgangsstufe 6 
eine 45-minütige Mittagspause einrichten, da diese Schülerinnen und Schüler an zwei Ta-
gen noch Unterricht in der 7. und 8. Stunde haben werden. 
Dazu brauchen wir eine Mensa, in der eine warme Mittagsmahlzeit angeboten wird.  
Dieser Notwendigkeit wird der Schulträger Rechnung tragen und – wie verlautbart – in 
unserem Gebäude bis zu den Herbstferien Räumlichkeiten für eine kombinierte Men-
sa/Cafeteria schaffen. 
 

Ich wünschen Ihnen und euch schöne und erholsame Sommerferien! 
 

 

  

TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee11
 

21.6. - 3.8.2007 SOMMERFERIEN 

6.8.2007 10.45 Uhr Begrüßung der neuen 5er 

8.8.2007 19.30 Uhr Elternabende Klasse 5 

24.8.2007  Bessel-Sommerfest 

17.-21.9.2007  Wanderwoche 

10.11.2007 10-13 Uhr Vebes-Berufsinformationstag 

  

  

BBeewweegglliicchhee  FFeerriieennttaaggee  22000077//0088  
 

Freitag, 2.11.2007  Tag nach Allerheiligen 
Freitag, 14.3.2008  Tag vor den Osterferien 
Freitag, 2.5.2008  Tag nach dem 1. Mai 
Freitag, 23.5.2008  Tag nach Fronleichnam 

 
 

                                                 
1 Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Besselhomepage (www.besselgymnasium.de) 
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SSttrraatteeggiieeggrruuppppee  aarrbbeeiitteett  wweeiitteerr  
 
Die im letzten Herbst von der Schulkonferenz eingesetzte „Strategiegruppe“ wird auch im 
kommenden Schuljahr fortgeführt. In einem Zwischenbericht an die Schulkonferenz fasste 
die Gruppe jetzt ihre bisherigen Diskussionen und Ergebnisse zusammen und gab einen 
Ausblick auf die noch bestehenden „Baustellen“ der zukünftigen Profilierung unserer 
Schule. 
Nach der intensiven Beratung des Konzeptes für den Nachmittagsunterricht und die 
Mittagsverpflegung im nächsten Schuljahr und dem hoffentlich bald beginnenden Umbau 
für die erweiterte Cafeteria mit Mensa sollen dann weitere bauliche und räumliche 
Probleme in Angriff genommen werden. Mit der schrittweisen Ausdehnung des 
Nachmittagsunterrichts soll mittelfristig auch eine sinnvolle Betreuung und 
Mittagspausengestaltung in dafür umgestalteten Räumen angeboten werden. Die bereits 
begonnenen Planungen zum Umbau von Eingangsbereich und PZ zu einem zentralen 
„Bessel-Forum“ werden ebenso vorangetrieben wie die Diskussion über innovative 
Raumkonzepte (Stichwort: „Lehrerraumprinzip“) und bessere Lehrerarbeitsplätze. Nicht 
vergessen wird dabei, dass in Zusammenarbeit mit dem Schulträger, der Stadt Minden, 
auch erste Sanierungsmaßnahmen am und im Schulgebäude eingeleitet werden müssen. 
Im Bereich der pädagogischen Schwerpunkte unterstützt und begrüßt die Strategiegruppe 
die Teilnahme der Schule an dem „CertiLingua“-Projekt zur Vergabe eines europaweit 
anerkannten Exzellenzlabels für fremdsprachliche und internationale Kompetenz. Die 
erfolgreiche und attraktive bilinguale Ausbildung am Besselgymnasium wird damit weiter 
gestärkt. Nach den Beschlüssen zum Ausbau des mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Schwerpunktes und der Bewerbung als NRW-Sportschule hat damit auch die dritte 
„Säule“ unseres pädagogischen Profils in diesem Schuljahr eine wesentliche Stärkung 
erfahren. Im kommenden Schuljahr soll nun eine breite inhaltliche Diskussion in der 
Schule über das Zusammenwirken dieser drei Säulen und über das zukünftige Leitbild der 
pädagogischen Arbeit an der Schule geführt werden. Schließlich wird sich die Strategie-
gruppe in diesem Zusammenhang auch weiter um praktische Fragen wie die Verbesserung 
der Außendarstellung der Schule und die verstärkte Zusammenarbeit mit außerschulischen 
Partnern, Vereinen und Förderern kümmern. 

Brosch-Guesnet 
 
 
 

PPeerrssoonnaalliiaa  
 

Im Laufe des zweiten Halbjahres konnten wir Frau Fröstl nach kurzer Babypause wieder 
zurück im Dienst begrüßen. Wir wünschen ihr einen guten Start und weiterhin viel Spaß 
mit ihrem kleinen Jan. 
 
Frau Salamon und Frau Wirausky haben inzwischen auch Nachwuchs (beide in einfacher 
männlicher Form) bekommen. Die Anmeldeformulare für das Schuljahr 2017/18 wurden 
per Post an die Familien versandt. 
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Als neue Kollegin können wir Frau Ricarda Tornau begrüßen. Sie unterrichtet die Fächer 
Geschichte, Philosophie und Praktische Philosophie. Wir wünschen einen guten Start! 

 
Kracht 

  

BBeesssseellggyymmnnaassiiuumm  wwiirrdd  CCeerrttiiLLiinngguuaa  PPiilloottsscchhuullee    
 
Das Besselgymnasium ist vom Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes 
NRW in einen kleinen Kreis von Schulen berufen worden, die ab dem Schuljahr 2007/08 
an der Erprobung eines neuen Sprachenzeugnisses teilnehmen sollen. Einige Schülerinnen 
und Schüler des Abiturjahrgangs 2008 werden die Ersten sein, die CertiLingua mit dem 
Abiturzeugnis ausgehändigt bekommen. 
CertiLingua ist ein Angebot für Schülerinnen und Schüler, die sich besonders im Bereich 
der modernen Fremdsprachen engagiert haben und sich zudem im Rahmen ihrer 
Ausbildung in der Sekundarstufe II in besonderer Weise mit europäischen bzw. 
internationalen Themen beschäftigt haben. Neben der erfolgreichen Teilnahme an dem 
bilingualen Zweig der Schule müssen zwei fortgeführte Fremdsprachen bis ins Abitur 
belegt werden und außerdem europäische Kompetenzen durch die Teilnahme an einem 
internationalen Projekt dokumentiert werden. 
Mit CertiLingua soll erstmalig ein europaweit einheitliches fremdsprachliches 
Qualitätslabel geschaffen werden, das den Schülerinnen und Schülern den Zugang zu 
Hochschulen im Ausland und zur internationalen Arbeitswelt erleichtern soll.  
 

Turner-Greiß 

DDeeuuttsscchheerr  GGrrüünnddeerrpprreeiiss 
 

Jan Gerrit Horstmann, Raphael Nellißen und Julian Dorl (Jgst. 11) haben beim 
diesjährigen „Deutschen Gründerpreis für Schüler“ den ersten Platz im Kreis Minden-
Lübbecke sowie den hervorragenden 13. Platz im bundesweiten Vergleich mit über 1300 
anderen Teams erreicht.  
Ziel des Planspiel war die Gründung eines fiktiven Unternehmens, aufbauend auf einer 
innovativen Produktidee. Unter dem Firmennamen „Thermalan“ entwickelten die drei 
Schüler ein Konzept zur Produktion und Vermarktung von Geschirr mit integrierten 
Wärmepads zur Beibehaltung der optimalen Trink- und Verzehrtemperatur. Im Rahmen 
der neun gestellten Aufgaben mussten die teilnehmenden Teams unter anderem einen 
Drei-Jahres-Plan bzw. eine umfassende Kalkulation, sowie eine repräsentative 
Firmenhomepage erstellen. Wertvolle Unterstützung erhielten die Besselaner hierbei 
sowohl von ihrem Coach Andy Kracht als auch ihrem Unternehmerpaten Stephan Schäkel 
(Melitta). Erfreulich ist auch das Abschneiden der beiden anderen Besselteams, bestehend 
aus Johanna Wittig, Christine Freymuth und Rebecca Slomka (ebenfalls Jgst. 11), sowie 
Michael Mytanz, Simon Grote, Eike Wiese, Eduard Löwen und Tim Hilgenberg (Klasse 
10). 

Horstmann  
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LLaacchhssaallvveenn  iimm  PPZZ  ddeess  BBeesssseellggyymmnnaassiiuummss 
 

Saving the Greeks  
Mitte Mai kam im PZ des Besselgymnasiums die Abschlussarbeit des 
Differenzierungskurses Deutsch/Englisch Theater unter Leitung von  Wolfgang Krems zur 
Aufführung. Die Komödie Saving the Greeks handelt von der Schaffung einer 
gewaltfreien Stadt – Betterland – im antiken (?) Griechenland. Antik oder modern – so 
genau kann man nicht sagen, in welcher Zeit das Werk angesiedelt ist, denn auf Zuruf 
veränderte Hintergrundbilder (Backdrops) zeugen eher von Modernität als beispielsweise 
das Auftreten Zeus' – gleichwohl er sich den ehemaligen Tonklumpen (den Menschen) 
über "intercom", also eine Lautsprecheranlage zu erkennen gibt. 
Das gut gelaunte Publikum konnte der englischsprachigen Aufführung mit Leichtigkeit 
folgen, obgleich die Mehrheit der Zuschauer diese Sprache sicher nicht täglich anwendet. 
Dazu trug einerseits die gute und sehr deutliche Aussprache der Akteure bei, andererseits 
der leicht verständliche Text und nicht zuletzt die Virtuosität, mit der viele der 
Schauspielerinnen und Schauspieler auf der Klaviatur des mimischen und gestischen 
Ausdrucks spielten. Wortwitze wurden pointiert dargeboten, Spannungs- und Effektpausen 
ausgekostet, Sprachspiele elegant und gekonnt serviert. Die knappe und höchst 
informative Inhaltsangabe im kostenlosen Programmheft half darüber hinaus, dem 
Handlungsstrang problemlos zu folgen. 

Wyrd Sisters 
Ganz anders geartet, aber nicht weniger spannend und witzig war dann im Juni die 
Aufführung des 1999 gegründeten English Drama Club. Obwohl sprachlich 
anspruchsvoller, bot auch diese - zweite - englischsprachige Inszenierung dem Publikum 
einen unterhaltsamen Abend. Waren es die charakterlich sehr unterschiedlichen Wyrd 
Sisters (Hexen; bei Shakespeare sind sie mehr die Schicksals-Nornen) oder der dümmlich-
feige Duke mit seiner zickig-intriganten Duchess oder aber der Schrifsteller Hwel und sein 
Theaterdirektor - alle 20 Mitwirkenden boten ein intensives Spiel. Dabei hatten auch sie 
die - diesmal dezenteren - Lacher bei den geschickt gesetzten Pointen auf ihrer Seite. Aber 
auch alle anderen Rollen waren gut und passend besetzt. Sie sind von der Anlage her auch 
so gestaltet, dass jeder Auftritt auf seine Art witzig oder skurril ist.  
Wieder war eine umfangreiche Inhaltsangabe im Programmheft hilfreich.  
Zwar zeigten sich auch bei dieser Aufführung die lichttechnischen Defizite der 
Bühnenausstattung deutlich, wurden aber durch abwechslungsreiche Projektionen etwas 
aufgewogen und abgemildert. 
Bemerkenswert ist, dass beide Aufführungen bestens in den Englischunterricht für die 
Sekundarstufe II integriert werden können, in denen die Themen "Utopie" (Saving the 
Greeks) bzw. Shakespeares "Macbeth" Pflichtbestandteile (zumindest im LK-Bereich) 
sind. 

 
Krems 
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BBeeggrrüüßßuunnggssnnaacchhmmiittttaagg  ddeerr  nneeuueenn  55..KKllaasssseenn  
 
Die neuen fünften Klassen werden wie bewährt in Teams von zwei Kolleginnen und 
Kollegen unterrichtet. Zwei der Klassen werden bilingual ausgerichtet sein. Die Lehrkräfte 
sind wie folgt zugeordnet: 5a:  Frau Schubert und Herr Günter – 5b:  Frau Mumm und 
Herr Huy – 5c: Frau Fröstl und Herr Kracht – 5d: Frau Kaninck und Herr Turner-Greiß – 
5e: Frau Gerhardt und Herr Branning. 
Am Montag, dem 18.6.07 um 17 Uhr findet der diesjährige Begrüßungsnachmittag für die 
neuen Besselschüler und -schülerinnen statt. Eingeladen sind sie mit ihren Eltern und 
Geschwistern. Seit einigen Jahren lernen die Neuen so ihre neue Schule kennen – noch vor 
den großen Ferien. Die Kinder treffen im späteren Klassenraum mit den Klassenlehrern 
und -lehrerinnen zusammen, lernen die neuen Mitschülerinnen und -schüler kennen und, 
was wichtig ist, das neue Gebäude, den Schulhof und alles, was damit zusammenhängt. 
Der Nachmittag wird mitgestaltet von den neuen Paten und Patinnen, auch die Eltern 
können sich ein erstes  Bild von unserer Schule machen. 
 

Kracht, Schlüter 
  

KKäänngguurruu--WWeettttbbeewweerrbb  MMaatthheemmaattiikk 

 
Auch in diesem Schuljahr, am 15. März 2007, fand wieder der Känguru-Wettbewerb statt. 
Alle 330 Teilnehmer der Jahrgangstufen 5 bis 10 haben sich mächtig ins Zeug gelegt und 
erhielten nun ihre Urkunde und einen Erinnerungspreis. Die folgenden 22 Schülerinnen 
und Schüler schafften es sogar in die Preisränge: 

1. Preis: Leonie Bartsch (5b), Nina Aldag (5b), Lena Bade (5a), Jan-Steffen 
Bornemann (5a), Daniel Kornelsen (6b), Christian Bartsch (7b), Christian Reinbold 
(8b) und Juliane Schwemmer (8b) 

2. Preis: Sercan Akkaya (5a), Jan-Niklas Lübking (5a), Nils Leitreiter (5a), Sintje-Kim 
Krüger (6c), Nora Bittmann (6c), Timo Lübkemann (7b), Lukas Frese (9b), Chris 
Taake (9d), Mirjam Weber (10b) 

3. Preis: Kimberly Gehrke (5a), Jannis Frese (5b), Alexander Küpper (6b), Timo 
Reekers (8a), Oliver Thielking (9d) 

Allen Preisträgern einen herzlichen Glückwunsch! 
Auch im nächsten Jahr kann man sein logisches Denkvermögen und seine 
Knobelkenntnisse testen: Am 10. April 2008 findet der nächste Känguru-Wettbewerb statt. 

Pöppelmeyer 
 

AAuuss  ddeerr  FFaacchhsscchhaafftt  SSppoorrtt  
  

LLeeiicchhttaatthhlleettiikk  
Die Jungen im WK III erreichten als Kreismeister 7016 Punkte und verpassten das 
Landesfinale knapp. Einen weiteren Titel errangen die Mädchen im WK I. Auf dem 
zweiten und dritten Platz landeten die Jungen im WK I und die Mädchen im WK III. Mit 
den gezeigten Leistungen ergeben sich gute Perspektiven für das nächste Jahr. 
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SSppoorrttaabbzzeeiicchheenn  
Als beste Schule des Kreises Minden-Lübbecke erreichte das Bessel mit 358 
Sportabzeichen in NRW einen 26. Platz. Dieses Ergebnis soll im kommenden Schuljahr 
verbessert werden, indem alle Schüler und Schülerinnen im Sportunterricht versuchen die 
Bedingungen zu erfüllen. 

ÜÜbbuunnggsslleeii tteerraauussbbii lldduunngg  
Im Leistungskurs Sport wurde erstmalig eine begleitende Übungsleiterausbildung 
durchgeführt. Sieben Schüler und Schülerinnen erhalten vom Landessportbund ihre 
Lizenzen. 
 

Linnemöller 
RRuuddeerrnn  

Die Regattasaison 2007 startete für die Ruderriege wie in jedem Jahr mit der Kanalregatta 
in Bramsche. Die 500m-Strecke konnte insgesamt von unterschiedlichen Booten 12 als 
Sieger durchrudert werden, wobei besonders die jüngeren Jahrgänge zu überzeugen 
wussten.  
Im traditionellen Pfingstruderlager konnten dann die  diese Fertigkeiten auch unter der 
Anleitung ehemaliger Schülerinnen und Schüler noch verbessert werden. Die sonntägliche 
Pfingstandacht von Pfarrer Braun, ein Besuch des Badelandes und die Besichtigung des 
VW-Werks boten für die über 70 Teilnehmer ein schönes Rahmenprogramm, das für die 
nächtlichen Überflutungen der Zelte entschädigen konnte. Das jährliche 
Anfängerruderlager in Rinteln kann mit 40 Anmeldungen neuerer Ruderinnen und Ruderer 
der Klassen 5 einen neuen Anmelderekord aufwarten und das Bootshaus am Doktorsee 
wird somit wohl fast aus allen Nähten platzen. 
Nach den Sommerferien steht das Landesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ in Essen 
auf dem Programm, an dem wir mit mindestens 10 Booten teilnehmen werden. Auch die 
neuen Anfänger dieses Jahres werden dann Ende September ihre ersten Regattaerfahrun-
gen auf den Schülerregatten in Hannover sammeln können.  

Meier 
 

BBeeaacchhvvooll lleeyybbaall ll   
Auch dieses Jahr ist es wieder gelungen, eine gute Beach-Mannschaft aufzustellen. Der 
erste Erfolg wurde am 16.5.07 in Preußisch-Oldendorf errungen, gegen die dortige 
Realschule und das Söderblom-Gymnasium Espelkamp, beides schwere Spiele, mit 
jeweils 2:1 Satzpunkten. In Paderborn ging es am 24.5.07 weiter. Nach erfolgreich 
überstandener Zwischenrunde mit 3:0 Siegen konnten auch die Zwischenrunde und das 
Endspiel gegen das Reismann Gymnasium Paderborn 2:1 gewonnen werden. Nun ging es 
am 13.6.07 in Essen im NRW-Landesfinale um die Fahrkarte nach Berlin!2 
 Das Team hat bisher gespielt mit Rita Laschenko, Marina Horstmeier, Nicole Schwarze 
und Franziska Wischollek, Christian Siemens, David Szybylski, Maximilian Tischler und 
Stefan Töws. Betreuer ist H. Schlüter….Viel Erfolg in Essen. 

                                                 
2 Ergebnis lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 
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Schlüter 
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HHaannddbbaall ll   
"Dabei sein ist alles!" Diesem olympischen Motto folgten die Besselhandballer der 
Wettkampfklasse II Jungen in diesem Jahr bei Jugend trainiert für Olympia in Berlin. Der 
Start in das Turnier misslang den B-Jungen mit einer Niederlage gegen die Mannschaft 
aus Hamburg, so dass die Voraussetzungen für das direkt ohne Pause folgende zweite 
Spiel denkbar ungünstig waren. So unterlagen die Jungen dann auch dem späteren 
Gesamtvierten Rostock mit einer achtbaren 12 : 9 Niederlage. Ärgerlich, weil vollkommen 
unnötig, war dann die Niederlage im letzten Spiel der Vorrunde gegen die Realschule 
Wittingen aus Niedersachsen. Am zweiten Turniertag war die Mannschaft kaum 
erfolgreicher und erzielte lediglich ein Unentschieden gegen Hessen. Im abschließenden 
Platzierungsspiel gegen die Mannschaft aus dem Saarland konnten die Besselaner dann 
zumindest verhindern, dass Turnier als Letzte zu beenden. Wenngleich sich die Jungen 
etwas unter Wert verkauften, bleibt abschließend die Erinnerung an die erlebnisreichen 
Tage in Berlin und vor allem der große Erfolg der Mannschaft, sich als Landesmeister 
überhaupt für das Finale in Berlin qualifiziert zu haben. 

Pönighaus 
 

MMääddcchheennffuußßbbaall ll 
  
Die in der Wettkampfklasse III gestartete Mädchenfußballmannschaft musste sich am 
25.04. im Halbfinale der Bezirksmeisterschaften recht eindeutig der körperlich 
überlegenen Geschwister Scholl Realschule Herford geschlagen geben. Die Mehrzahl der 
Mädchen kann aber auch noch im nächsten Jahr wieder in dieser Wettkampfklasse 
antreten. 
Die sehr junge und unerfahrene Wk IV Mannschaft belegte bei den Kreismeisterschaften 
in Petershagen den dritten Platz. 

Hobbeling 
 

  

GGiirrllss´́  DDaayy  
 
Rückblickend können wir sagen, dass der GIRLS' DAY auch in diesem Jahr auf große 
Resonanz stieß. Insgesamt nahmen 47 Schülerinnen aus 13 Klassen daran teil. Die meisten 
davon hatten sich selbst in unterschiedlichen Betrieben und Einrichtungen 
Praktikumsplätze besorgt, zum Teil am Arbeitsplatz der Eltern, und auch die 
Fachhochschule Bielefeld/Minden konnte wieder eine Gruppe von Besselschülerinnen 
begrüßen. 
Die Beurteilungen der teilnehmenden Schülerinnen erstreckten sich von "interessant", 
"sehr viel Spaß gemacht", über "empfehlenswert" bis "sehr anstrengend", wobei sich  der 
letzte Kommentar auf einen Tag in der Metallverarbeitung bezog. 
Wir hoffen, dass auch im nächsten Jahr viele Schülerinnen diesen Tag nutzen werden, um 
Einblicke in die in  Berufswelt zu gewinnen. 

Krüger-Pukade 
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SSoommmmeerrffeesstt  
 
Die Tradition lebt weiter: Auch in diesem Jahr laden die Elternvertreter wieder zum 
Sommerfest im Bessel  ein. Am Freitag, den 24.08.07 werden Aktivitäten, Spiele und 
leckeres Essen im und rund ums Bessel angeboten. 
Wir freuen uns auf viele Gäste und einen spannenden, genussreichen und geselligen 
Sommerabend. 

Hadem 
 

  

VVeebbeess  BBeerruuffssiinnffoorrmmaattiioonn  22000077  
 
Am Samstag, dem 10. November 2007, findet von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr der diesjährige 
Berufsinformationstag für die Jahrgangsstufen 10 bis 13 statt. Bei dieser Veranstaltung, 
die in Kooperation mit der Vereinigung ehemaliger Besselschülerinnen und Besselschüler, 
Vebes e.V., durchgeführt wird, berichten Ehemalige sowie Freunde und Förderer unserer 
Schule über den Zugang zu Studien- und Ausbildungsgängen und ihre Erfahrungen in der 
Berufswelt. Interessierte Eltern, die sich als Referenten zur Verfügung stellen möchten, 
werden freundlich gebeten, sich unter turner-greiss@besselgymnasium zu melden. 
Die in Kleingruppen durchgeführte Veranstaltung wurde in den letzten Jahren von 
Schülerseite vielfach als eine ausgesprochen persönliche Art der beruflichen Orientierung 
gewürdigt. Es lohnt sich also, den Termin schon jetzt vorzumerken. 
 

Turner-Greiß 

  

HHoommeeppaaggee  
 
Bei der Gestaltung unseres neuen Webauftritts ist die Phase erreicht, in der es um die 
Einflechtung der Inhalte geht. An dieser Stelle noch einmal die Bitte an alle, entsprechend 
aktualisierte Inhalte (z.B. AGs) an kracht@besselgymnasium.de zu mailen. 
 

Pönighaus, Kracht 


